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Ansprechpartner im Gemeindeamt

Gemeindeverwaltung Stauchitz, Sitz Staucha

Zentrale                                                                          (035268)     872-0

Bürgermeister, Herr Zschoke                                                       872-10

Sekretariat, Frau Doant                                                                 872-10

Amtsleiter Bau- und Ordnungsverwaltung, z. Z. n. b.            872-44

Ordnungsamt, Frau Lippmann                                                    872-45

Bauamt, Frau Thiere                                                                      872-46

Kämmerei,  z. Z. n. b.                                                                      872-55

Steuern und Abgaben, z. Z. n. b.                                                    872-11

Buchhaltung und Betriebskosten, Frau Apostu                       872-12

Kita, Lohn- und Gehalt, Abwasser, Frau Woschny                  872-24

Öffentlichkeitsarbeit, Vermietungen, Frau Pötzsch              872-88

Pass- und Meldestelle, Gewerbeamt, 

Wahlamt, Frau Haser                                                                       872-41

Bauhof, Herr Pfeifer                                                                          872-0

Fax                                                                                                   872-9910

Internet                                                                           www.stauchitz.de

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Staucha
Dienstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunde
dienstags 13:00 bis 18:00 Uhr nur mit Terminabsprache

Bankverbindung
Sparkasse Meißen, IBAN: DE41 8505 5000 3076 0004 88 
BIC: SOLADES1MEI

weitere Telefonnummern
Grundschule Ragewitz 035268 872-30
Hort Ragewitz 035268 872-35
Oberschule Stauchitz 035268 872-70
Kindertagesstätte Stauchitz 035268 872-25
Kindertagesstätte Staucha 035268 872-20

Entsorgungstermine 
Juni 2025
Restabfall: 10. und 23.06.2025
Bioabfall: 03., 11., 17. und 24.06.2025
Blaue Tonne: 27.06.2025
Gelbe Tonne: 06. und 20.06.2025

Schadstoffsammlung:
28.06.2025 - 08:00 bis 12:00 Uhr - Wertstoffhof Groptitz

Im Notfall - 112

Immer an die 5 W-Fragen denken!
Wo ist es passiert?
Wer ruft an?
Was ist passiert?
Wie viele Betroffene?
Warten auf Rückfragen…

So kommt die
Erste Stauchitzer Zeitung
zusätzlich in Ihren 
elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre
elektronische Ausgabe
kostenfrei per E-Mail
unter: 
newsletter@riedel-verlag.de



Osterbrunnen in der Gemeinde Stauchitz

Auch in diesem Jahr haben sich die fleißigen Frauen und Männer große Mühe bei der Gestaltung
der Brunnen in Ihrem Ortsteil gemacht. Der Brauch, Brunnen zur Osterzeit zu schmücken, geht
auf die Wertschätzung des Wassers zurück, das in der Vergangenheit oft knapp war. Ich finde es
schön, dass auch in unserer Gemeinde immer mehr an diesem Brauch festgehalten wird. Letz-
tens war ich mit einem Bus in der Gemeinde Hirschstein unterwegs und konnte die dortigen
Osterbrunnen bewundern. Vielleicht wird auch die Gemeinde Stauchitz bald zum Ausflugsziel?
Auf jeden Fall möchte ich mich an dieser Stelle herzlich für die unermüdliche Arbeit aller Helfer
bedanken und freue mich schon auf die Kreationen im nächsten Jahr.

Melanie Kniesel
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Aktuelles

Panitz StösitzPlotitz

Deutscher Mühlentag

Mühlenhoffest Pfingsten 2025 in
Pahrenz
Auch in diesem Jahr laden wir Sie
wieder ganz herzlich zum Mühlenhof-
fest nach Pahrenz ein.
Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag
wird neben den Mühlenführungen
täglich von  10 bis 18 Uhr allerhand Kurz-
weil geboten.

Pfingstsonntag, 08.06.2025
10.00 Uhr Eröffnung Mühlenhoffest

Pfingstmontag, 09.06.2025
32. Deutscher Mühlentag
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunen auf dem „Schrotboden“

An beiden Tagen ab 10.00 Uhr:
– Mühlenführungen in der Windmühle und Vorführung in der Schrot-

mühle geben Einblicke in die Müllertradition.
– Hüpfburg und Schausteller
– Mit kulinarischen Leckerbissen verwöhnen wir Sie auf dem Mühlen-

hof & im Mühlengarten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Jenichen

Puppenpalast Henne

Der Puppenpalast Henne aus
Saarbrücken gastiert am Mitt-
woch, dem 18. Juni 2025 im Saal
des Vereinshauses Stösitz, Vorstellungsbeginn: 16:30 Uhr. Der Puppen-
palast zeigt auf seiner großen Bühne in Form eines Märchenschlosses
das bekannte Märchen „Rumpelstilzchen“ der Gebrüder Grimm mit
nostalgischen Holzhandpuppen und aufwendigen farbenrohen Kulis-
sen. Modernste Licht und Spezialeffekte runden die 1-stündige Show
ab. Das Märchen ist spannend aber auch witzig inszeniert und ab einem
Alter von 2 Jahren geeignet.
Der Puppenspieler Michael Henne ist seit 22 Jahren mit seinem Thea-
ter unterwegs. Dabei spielt er sieben verschiedene Figuren mit
verschiedenen Stimmen. Tickets ab sofort im Vorverkauf, per E-Mail
an: HenneShow@gmx.de. Eintritt: 12,50 €, ermäßigt: 11,50 €
Nähere Informationen zum Programm und Ablauf  folgen in Kürze in
Form von Aushängen und Flyern.



Am 26. September 2025 fällt der Start-
schuss für den 6. FIRMENSTAFFELLAUF
#FSL in Meißen. Der Spendenlauf im
Rahmen der Interkulturellen Woche hat
zum Ziel, Gelder für wohltätige Zwecke zu sammeln, um Projekte im
Bereich Integration und Sport auf Landkreisebene zu unterstützen.
2024 erliefen 164 Sportlerinnen und Sportler gemeinsam die Rekord-
summe von 6.317,05 Euro.
Bis Anfang März 2025 hatten gemeinnützige Einrichtungen und Projek-
te im Landkreis Meißen Zeit, sich als Spendenempfänger des diesjähri-
gen #FSL zu bewerben. Das Organisationsteam – Kreissportbund
Meißen e. V., Diakonisches Werk Meißen gGmbH und Landratsamt
Meißen – freute sich über insgesamt elf Bewerbungen, die es zu bewer-
ten galt.
Bei den Sportvereinen setzte sich mit großem Abstand der SEI WA KAI
Meißen e. V. als Spendenempfänger durch. Im Bereich der integrativen
Vereine entschied das Los nach Punkte-Gleichstand für die Bürgerstif-
tung Meißen als diesjährigen Spendenempfänger.
Herzstück der Arbeit der Bürgerstiftung Meißen ist die Sanierung und
Reaktivierung des Jahnhallen-Areals in Meißen. Die Gelder aus dem
Firmenstaffellauf 2025 sollen denn auch für die Ausstattung der

entstehenden Indoor-Bewegungslandschaft in der Jahnhalle verwen-
det werden.
Der SEI WA KAI Meißen e. V. möchte mit den hoffentlich zahlreichen
Spenden Trainingsgeräte und -materialien, die ein vielseitiges und
inklusives Training ermöglichen, erwerben. Dazu gehören unter ande-
rem Medizinbälle, große und kleine Hürden sowie Seile und Hütchen.
Damit sollen die integrative Arbeit des Kampfsportvereins ausgebaut
und niederschwellige Angebote geschaffen werden.
Verein und Stiftung werden nun in den kommenden Wochen mit Sicher-
heit versuchen, zahlreiche Läuferinnen und Läufer zum Start zu moti-
vieren, damit eine hohe Spendensumme gesammelt wird. Wer sich
bereits für den Start am 26. September 2025 im Stadion Heiliger Grund
in Meißen entschieden hat, kann sich gern schon heute anmelden:
https://baer- service.de/anmeldung.

2025 werden Spendengelder für zwei Meißner Vereine erlaufen. Bild-
nachweis: Diakonie Meißen
Fotograf/Fotografin:  Konstantin Hananov

Weitere Informationen:
www.diakonie-meissen.de
www.facebook.com/diakonie.meissen.de
www.instagram.com/diakonie.meissen.de
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Neues aus der Peter-Sodann-Bibliothek
Ich glaube, niemand, der in der DDR großgeworden ist, kam an Benno
Pludra vorbei. Wer wie ich einen Hang zu Meer und See hat, erinnert
sich bestimmt an „Bootsmann auf der Scholle“, „Lütt Matten und die
weiße Muschel“ oder „Die Reise nach Sundevit“. 
Benno Pludra hat sehr viele Kinder- und Jugendbücher geschrieben,
seine ältesten Werke drehen sich immer um Kinder und Jugendliche
und ihr Heranwachsen an der Ostsee. Als Kinder waren wir oft in den
Sommerferien dort, für mich und meine Familie waren das unvergessli-
che Urlaubsreisen. Später schrieb Pludra weitere Bücher, die in und um
Berlin spielen, doch der Bezug zur See ging nie ganz verloren. 
Zuletzt habe ich „Tambari“ wieder einmal gelesen. Hier spielt ein 12-
Jähriger die Hauptrolle, der das Vermächtnis seines verstorbenen
Freundes, Luden Dassow, erhalten möchte. Dieses Vermächtnis, den
Kutter „Tambari“, will aber keiner der Fischer dort haben, weil niemand
Luden Dassow leiden konnte. Und so kämpft der 12-jährige Jan um
diesen Kutter, seinen Freund und die Erinnerungen an gemeinsame
Abenteuer auf See, die Jan mit seinen jungen Freunden wieder erleben
und aufleben lassen will.
Unser Antiquariat beherbergt viele von Pludras Geschichten, schreiben
Sie uns, wenn Sie etwas Interessantes gefunden haben. 

Die Bibliothek erreichen Sie: Peter-Sodann-Bibliothek eG
Thomas-Müntzer-Platz 8, 01594 Stauchitz OT Staucha
antiquariat@psb-staucha.de

Firmenstaffellauf 2025 – Spendengelder gehen in diesem Jahr an zwei Meißner Vereine
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Spendensammlung 2025 der Diakonie Sachsen vom 23. Mai bis 1. Juni 2025: „Perspektive Freiheit“
– Unterstützung für die Straffälligenhilfe
Jedes Jahr werden in Sachsen hunderte Menschen aus der Haft entlas-
sen und stehen oft vor großen Herausforderungen: keine Wohnung,
kein Job, kein soziales Netz. Auch junge Menschen geraten in Konflikt
mit dem Gesetz und können gemeinnützige Arbeitsstunden im Rahmen
der Jugendgerichtshilfe leisten. Die Gefahr, in alte Muster zurückzufal-
len, ist groß.
Hier setzt die diakonische Straffälligenhilfe an. Sie bietet Beratung und
Begleitung in Justizvollzugsanstalten bzw. Jugendstrafanstalten an
und unterstützt die ersten Schritte in ein selbstbestimmtes Leben. Die
Jugendgerichtshilfe hilft jungen Menschen durch präventive Maßnah-

men, Beratung
und Begleitung,
um ihnen eine
positivere
Entwicklung zu
ermöglichen.
Die diakonische
Straffälligenhilfe
bietet straffällig
gewordenen
Menschen sowie
deren Angehöri-
gen Beratung und
Unterstützung
während des
Strafvollzugs und
nach der Entlas-
sung. Alternativen
zum Strafvollzug
werden ebenfalls

angeboten. Ehrenamtlich Engagierte stellen eine wichtige Verbindung
in die Gesellschaft her. Die Grundlagen für die diakonische Straffälli-
genhilfe basieren auf dem Erwachsenenstrafrecht, Jugendstrafrecht,
Sozialhilferecht sowie den evangelischen Grundsätzen der Versöh-
nung, Annahme und Mitmenschlichkeit. Die Angebote der Jugendge-
richtshilfe ergänzen die Straffälligenhilfe.

„Ich war ganz ehrlich allein“, berichtet ein junger Mann nach seiner
Entlassung. Dies zu ändern, ist das Ziel der diakonischen Straffälligen-
hilfe. Sie unterstützt Menschen auf ihrem Weg in die Freiheit
durch Entlassungsvorbereitung, Ehrenamtsarbeit und Projekte zur
Vermeidung von Ersatzfreiheitsstrafen.

Dietrich Bauer, Vorstandsvorsitzender der Diakonie Sachsen, betont:
„Resozialisierung ist ein Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Mit einer
Spende helfen Sie, Brücken zu bauen und Perspektiven zu schaffen.“

So können Sie die Arbeit unterstützen:
– Per Überweisung auf unser Spendenkonto 

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Straffälligenhilfe
– Mit einer Spende in den Büchsen Ihrer Kirchgemeinde
– Oder mit einer Online-Spende: 

www.diakonie-sachsen.de/onlinespende

Wir danken Ihnen – Nächstenliebe wirkt!

Weitere Informationen:
www.diakonie-meissen.de
www.facebook.com/diakonie.meissen.de
www.instagram.com/diakonie.meissen.de

Sammlungsmotiv der diesjährigen Spenden-
sammlung zur Straffälligenhilfe, Bildnachweis:
Diakonie Sachsen

Aus Kita, Hort und Schule

Kita „Zwergenberg“

Staucha, 14. Mai 2025 – Mit Gulaschkanone, fröhlichem Kinderlachen
und zahlreichen Besuchern, öffnete die Kita „Zwergenberg“ in Staucha
am Mittwochnachmittag ihre Türen für Interessierte, alle ehemaligen,
zukünftigen und heutigen „Zwerge“ sowie deren Eltern. Beim Tag der
offenen Tür präsentierte sich die Einrichtung mit einem vielfältigen
Programm, das kleinen wie großen Gästen gleichermaßen Freude
bereitete. Eine Angebotsvielfalt von Puppentheater über Experimente
und Schwimmparcours in der Turnhalle bis hin zu den musikalischen

„Rhythmusflöhen“ und mehr wurde hier geboten. Während
den Hausführungen konnten die Besucher einen Blick in
unsere Räumlichkeiten, wie die tolle Bücherei, Werkstatt, die einzelnen
Gruppenräume und den Entspannungsraum werfen. 
Einblicke in den pädagogischen Alltag der Kita, gewann man zusam-
men bei Kaffee und Kuchen beim Anschauen der Kita-Chronik auf einer
Leinwand. Besonders beliebt war der Themenraum rund um die
Vorschule. Die Erzieherinnen und Erzieher standen für informative



Gespräche zur Ver -
fügung und beantwor-
teten Fragen rund um
Betreuung, Tagesab-
läufe, pä dagogische
Kon zepte und hausei-
gene Besonderheiten,
wie z.B. in der Vor -
schule die Teilnahme
am Bummi-Pokal, an
der ADAC-Verkehrser-
ziehung und das Ange-
bot des „Wuppi“-
Sprachförderpro-
gramms und Schwim-
munterrichtes.
Die Veranstaltung bot
eine schöne Gelegen-
heit zum Austausch
zwischen Eltern,
Team, Dorfgemein-
schaft und Bürger-

meister, sowie ein Wiedersehen der ehemaligen Kita-Leitungen und
des Altbürgermeisters – und war ein voller Erfolg für die Kita „Zwergen-
berg“.

„Die gute Organisation und das große Engagement unseres Erzieher-
teams, sorgte für viele glückliche Gesichter. Dies spiegelte sich in den
zahlreichen positiven Aussagen der Besucher wider.“, freute sich Kita-
Leiterin Frau Gündel. „Wir danken allen, die mitgeholfen haben. 

Auch dank der Unterstützung des Elternrates, gelang uns die Ausrich-
tung dieses großartigen Festes.“
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Schmunzelecke
Kind: „Das du kein Kreiselbumms bist (Das du kein Brummkreisel
bist.)“

Kind: „Wohnst du ganz weit weg?“
Kind: „Nein, ich wohne am Straßenrand.“

Kind: „Ich bin ein Übermittelschreiber. Ich nehme das Geld ab.“
(beim Spiel „Arztpraxis“)

Kind: „Erz. kannst du die Mädchen mal umsetzen, dass ich meine
Ruhe kriege?“

Ein lustiger Einblick im Alltag der Kita „Zwergenberg“

Anzeige(n)

GmbH & Co. KG

Anzeigenberater*Innen im Innendienst gesucht!!!
U.Riedel@riedel-verlag.de • Tel. (037208) 876 102
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Kita „Zum Tierhäuschen“

Ostern in der Kita Stauchitz
Die Vorbereitungen fürs Osterfest begannen bereits einige Wochen
vorher. Eifrig wurden von den Kindern kleine Osternester oder -körbchen
gebastelt. Doch eines Tages waren diese auf wundersame Weise
verschwunden. Hat sie etwa der Osterhase geholt? Oh, wie groß war die
Vorfreude auf die Osterfeier. Diese fand am Donnerstag, 16. April 2025, im
„Tierhäuschen“ Stauchitz statt. Nach einem gemütlichen Frühstück in den
einzelnen Gruppen, trafen sich alle Kinder der Einrichtung im Turnraum,
wo sie von der Liedereule erwartet wurden. Alle waren gespannt, was sie
heute im Gepäck hatte. Zur Feier des Tages brachte sie eine Rolf
Zuckowski-Ostergeschichte mit. Es war ein Singspiel, in dem das kleine
Häschen Murzel kurz vor Ostern krank wird, während alle anderen in den
Ostervorbereitungen stecken. Es liegt traurig im Bett und wird einfach
nicht gesund. Seine Eltern, Geschwister, der Hasendoktor, alle helfen mit,
dass er wieder fröhlich wird, was ihnen auch gelingt. Und während alle
aufmerksam der Geschichte und den Liedern lauschten, besuchte uns
tatsächlich der Osterhase im Kindergarten. Mitgebracht hat er für jedes
Kind das selbstgebastelte Osternestchen/-körbchen. Er versteckte die
gefüllten Mitbringsel im großen Garten und war bald wieder verschwun-
den. Groß war die Freude beim Ansturm auf den Garten. Und noch größer
als alle ein gefülltes Körbchen in den Händen hielten. Am Nachmittag
erzählten die Kinder ganz aufgeregt von den Erlebnissen des Tages. Ein
gelungener Start in die Osterfeiertage. Die Handlung: Bald ist Ostern. Alle
Hasen freuen sich und stecken schon mitten in den Vorbereitungen. Nur

das kleine Häschen will
von alldem nichts wis -
sen. Es liegt krank im
Bett und wird einfach
nicht gesund. Seine
Mama weiß bald, wa -
rum es dem Häschen so
schlecht geht: Es ver -
misst seinen Großvater,
mit dem es früher so
gern die Eier bemalt
hat. Doch als das kleine
Häschen in Großvaters
Osterhasenbuch blät-
tert, spürt es, dass er
auf eine besondere
Weise noch bei ihm ist.
Und schließlich greift
es doch zu Farbe und
Pinsel... In „Rolfs
Hasengeschichte“ geht es um das kleine Häschen Murzel, das kurz vor
Ostern krank wird. Seine Geschwister, der Hasendoktor, die Eltern und die
Großmutter helfen dem Hasenkind dabei, wieder fröhlich zu werden. Die
Osterbräuche und der alljährlich wiederkehrende Frühling und der Zyklus
des Lebens spielen in „Rolfs Hasengeschichte“ eine große Rolle.
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Oberschule Stauchitz

Drei schöne Tage in Schöneck
Am 28.04.2025 starteten wir unsere Klassenfahrt nach Schöneck. Nach
einer etwa zweistündigen Busfahrt erreichten wir die Jugendherberge.
Zunächst hatten wir etwas Zeit, um uns umzusehen – und die Jungs
nutzten natürlich sofort die Gelegenheit, den Bolzplatz auszuprobie-
ren. Zum Mittagessen gab es ein klassisches Montagsgericht: Nudeln.
Diese aßen wir gemeinsam mit der Para-Klasse im Speiseraum.
Anschließend erhielten wir eine kurze Einführung zur bevorstehenden
Schnitzeljagd sowie wichtige Informationen zur Umgebung.
Danach durften die Kinder in Gruppen die Stadt erkunden und lernten
dabei einige Sehenswürdigkeiten kennen. Das Wetter spielte mit, und
so wurden an diesem Tag viele verschiedene Eissorten ausprobiert.
Am Abend wurde gegrillt. Es gab Bratwürste, Steaks und ein vegetari-

sches Angebot. Der große Hunger nach der Stadterkundung sorgte
dafür, dass ordentlich zugelangt wurde. Anschließend saßen wir alle
gemeinsam im Außenbereich und genossen den herrlichen Ausblick
über Schöneck. Die Jungs tobten sich erneut auf dem Bolzplatz aus
oder spielten Karten, während die Mädchen schon Pläne schmiedeten:
Was „Frau“ wohl morgen anzieht? Gegen 22:00 Uhr war dann Nachtruhe
angesagt. Am nächsten Morgen erwartete uns ab 8:00 Uhr ein reich-
haltiges Frühstück – es war für jeden etwas dabei. Dann wurde es
tierisch: Wir machten eine ganz besondere Erfahrung – einen Spazier-
gang mit Alpakas und Lamas. Herr Biedermann erklärte uns viel über
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Ort: Oberschule „Anne Frank“, Riesaer Straße 20, 01594 Stauchitz

die Lebensweise dieser Tiere und seine Arbeit
mit ihnen. Nach anfänglichem Zögern trauten
sich dann doch fast alle, ein paar Schritte mit
Frodo, Elvis, Trip-Trap und Co. zu gehen. Die
Tiere waren geduldig und meist sehr umgäng-
lich. Nach einer kurzen Mittagspause mit
Schnitzel und Pommes ging es weiter in den
nahegelegenen Kletterwald. Dort wurde
ausgiebig geklettert! Jede Klasse hatte zwei
Stunden Zeit, um sich in luftige Höhen zu

begeben und knifflige Parcours zu bewälti-
gen. Durch gegenseitiges Mutmachen und
Anfeuern schafften es schließlich alle, sich
dieser Herausforderung zu stellen. Für viele
war es ein unvergessliches Erlebnis und ein
echtes Highlight der Fahrt. Schön zu beob-
achten war das starke WIR-Gefühl, das unter
den Klassen entstand. Zurück an der Jugend-
herberge gab es für alle eine wohlverdiente
Eispause. Als Abschluss des Tages unternah-

men wir eine kleine Wanderung durch den
Wald und entdeckten auf Eckis Lehrpfad die
Natur – ganz ohne Medien und Schnick-
schnack. Am letzten Abend aßen wir eine
herzhafte Reispfanne mit Hähnchen auf der
Terrasse – das Wetter war erneut großartig.
Danach verbrachten die Kinder die Zeit beim
Stockbrotbacken, Bolzen, Kartenspielen oder
gemütlichem Beisammensein in den Grup-
penräumen. Gegen 22:00 Uhr hieß es erneut:

Nachtruhe. Der Abrei-
setag begann wieder
mit einem gesunden
Frühstück. 
Kurz darauf machten
wir uns auf den Rück-
weg nach Stauchitz.
Gegen 11:30 Uhr kamen
wir wieder an. Vielen
Dank für diese schöne
Klassenfahrt! 

S.Michael

Wir, die Klassen 6.1, unternahmen vom 28. bis
zum 30. April 2025 mit der Parallelklasse eine
aufregende Klassenfahrt nach Schöneck. Beglei-
tet wurden wir von Frau Ogkler, Frau Roscher,
Frau Lorenz, Frau Michael und Frau Rennert.

(Bruno und Felix)
Nach einer zweistündigen Anreise kamen wir
endlich in Schöneck an! 
Gleich zu Beginn durften wir eine Schnitzeljagd
durch Schöneck erleben und die Umgebung
erkunden. Es hat viel Spaß gemacht, aber bei
einigen Aufgaben mussten wir ganz schön nach-
denken. Schließlich bekamen wir unsere Schlüs-
selkarten für die Zimmer und konnten uns nach
dem Abendessen entspannen. 

(Steve)
Am nächsten Tag starteten wir mit einer tollen
Alpaka-Wanderung! Es war so spannend, diese
Tiere aus der Nähe zu sehen. Direkt danach ging
es in den Kletterpark, wo wir unsere Kletterküns-
te unter Beweis stellen konnten. 
Die Balancierhindernisse waren echt knifflig,
aber das hat den Spaß noch erhöht. Abends
machten wir eine entspannende Wanderung
durch die Natur und aßen zusammen draußen zu
Abend. In der Freizeit konnten wir Fußball oder
Tischtennis spielen. Es war einfach klasse!

(Emma und Lina) 
Der letzte Tag begann mit einem gemeinsamen
Frühstück und danach räumten wir unsere
Zimmer auf. Wir haben unsere Koffer gepackt
und uns für die Rückfahrt bereit gemacht. In
Stauchitz wurden wir von unseren Eltern herzlich
empfangen. Die Rückfahrt war ein schöner
Abschluss unserer Klassenfahrt alle waren
begeistert von den Erlebnissen. Es war eine

spannende Zeit, die wir sicher nicht so schnell
vergessen werden!

(Marlon und Elias)  
Wir hatten viel Spaß und haben oft miteinander

gelacht. Die Gemeinschaft war wirklich toll und
wir haben uns alle gut verstanden. Eine solch
spannende Klassenfahrt wollen wir unbedingt
wiederholen! Es war ein aufregendes Abenteuer,
wir freuen uns schon auf die nächste Reise!

Unsere Klassenfahrt nach Schöneck
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Hort Ragewitz 

Fitnesstag im Hort Ragewitz
Am 08.05.2025, bei schönstem Wetter war es so weit, der Fitnesstag im
Hort Ragewitz fand statt. Alle Kinder hatten sich sehr auf diesen Tag
gefreut. Vor allem für die Klassen 1 und 2 war das Ereignis sehr aufre-
gend, denn für sie war es das erste Mal, dass sie daran teilnehmen
konnten. 

Der Fitnesstag bestand aus neun Stationen, welche die Kinder in einer
selber gewählten Reihenfolge durchführen durften. Jede erfolgreich

absolvierte Station wurde im Fitnesspass notiert, welchen die Kinder
an diesem Tag bei sich hatten.

Folgende Stationen gab es zum Beispiel zu absolvieren: Prellen mit
dem Ball, Standweitsprung, 3 Runden Ausdauerlauf, Medizinballweit-
wurf und noch vieles mehr.

Die Kinder waren sehr begeistert und haben jede Station erfolgreich
absolviert. Den Muskelkater spürten auch einige Kinder am nächsten
Tag.
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Das Hort-Team und die Kinder möchten sich auch sehr bei den Eltern
und Großeltern für die Unterstützung bedanken. 
Ohne diese Hilfe wäre dieser tolle Tag nicht möglich gewesen.

DANKE

Das Hort-Team Ragewitz

Vereine
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Der Verein „ Zum Rittergut 
Staucha e.V.“ informiert:

Am 30.04.2025 wurde der Maibaum am Eingang zum Rittergut aufge-
stellt. Aus organisatorischen Gründen konnte es erst 18 Uhr losgehen.
Eine Entschuldigung an Alle, die ab 17 Uhr auf den Maibaum warteten.
Kurz nach 18 Uhr war es soweit. Der Maibaum wurde mit dem Traktor
gebracht, die Krone wurde noch einmal aufgehübscht und schon konn-
te der Maibaum gestellt werden. Vielen Dank an alle Helfer und Sponso-
ren. Für heute war die Arbeit getan. Dafür ging es am 01.05.2025 weiter.
Der Verein lud für diesen Tag ab 10 Uhr zum Frühschoppen am Maibaum
ein. Die Vorbereitungen waren abgeschlossen und Punkt 10 Uhr, bei
bestem Wetter, konnten wir auch schon die ersten Gäste begrüßen.
Schnell waren die bereit gestellten Sitzplätze besetzt. Mit gekühlten
Getränken, Bratwurst, Fettbemme und Fischbrötchen kam man schnell
mit anderen Gästen ins Gespräch. Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Jahr und hoffen wieder auf viele Besucher.

SV Stauchitz 47 e.V., Abteilung Fußball

Aufstieg?

Dynamo Dresden hat es geschafft, ist in die 2. Bundesliga
aufgestiegen. 
Wie läuft es für die 1. Männermannschaft der SV Stauchitz 47 in der 1.
Kreisklasse Meißen? Sieben Spieltage der Rückrunde sind vorbei. Nach
vier Siegen wurde das Heimspiel gegen Sörnewitz 1:2 verloren. Es folg-
te ein 3:1 Erfolg in Wülknitz, Stauchitz führt die Tabelle an. Am 3. Mai
kommt es zum Spitzenspiel. Der Tabellenzweite Großenhain 2. kommt
nach Stauchitz. Am Ende steht es 0:0. Leider regnete es ständig, so
dass nicht so viele Zuschauer erschienen, wie erhofft. Eine Woche
später ging es nach Strehla. Eine 2:0 Führung konnte nicht behauptet
werden, Endergebnis: 2:2. Die Tabellenspitze wird behauptet, hoffent-
lich bis zum letzten Spieltag. Dieser findet erst nach Redaktionsschluss
statt, berichtet werden kann erst in der Juniausgabe der „ESZ“. Doch
alle Sportfreunde sind hoffentlich dabei und wollen jubeln. Am 15. Juni
12:30 Uhr kommt Traktor Baßlitz zum letzten Heimspiel. Die 2. Männer-
mannschaft bestritt vier Spiele, gewann einmal (gegen Priestewitz 7:0),
spielte gegen Sörnewitz 2. Unentschieden (2:2) und verlor gegen
Seerhausen (1:3) und Canitz (1:4).
Auch im Jugendbereich gab es sehr unterschiedliche Ergebnisse. Die
B-Junioren verloren ihre letzten vier Spiele. Die erste Mannschaft der
D-Junioren verlor n Miltitz 0.2, gewann gegen Leuben 7:0. Die 2. Mann-
schaft unterlag Weinböhla 0:19. Gewann gegen Zabeltitz 6:2.
Nun gilt es, die Saison 2024/25 möglichst gut zu Ende zu bringen

Hellmut Richter

Lokalderby

Sonntag, 27. April, Gruppen von Radfahrern, oft grün gekleidet, Rich-
tung Seerhausen. Parkplatz dicht gefüllt. Viele Leute auf Wegen, an den
Ständen sich Speisen und Getränke holend. Eltern, Kinder, Großeltern,
Jugendliche stehen am Rand des grünen Rasens, sitzen auf Bänken
und Stühlen, sich unterhaltend. Blauer Himmel und Sonnenschein. 300
Zuschauer sind gekommen. Was ist hier los? Die Fußballer vom SV
Seerhausen 49 empfangen die 2. Mannschaft des SV Stauchitz 47 zum
Lokalderby in die 2. Kreisklasse Meißen. Schwarz gegen Grün, 15:00 Uhr
Anstoß. 
Das Spiel läuft hin und her, es gibt Chancen auf beiden Seiten. In der 25.
Minute fällt das 1:0 für Seerhausen. Fünf Minuten später ein Eigentor,
damit 2:0 für Schwarz. Dann ist Pause, es wird diskutiert. Langt das
2:0, ist der Ausgleich möglich? Zweite Halbzeit ist fünf Minuten
gespielt, Stauchitz verkürzt zum 2:1. Das Spiel wird zum Ende hin etwas
hitzig, es gibt fünf Minuten vor Schluss eine rote Karte gegen Seerhau-
sen. Aber der Ausgleich fällt nicht, in Unterzahl erzielt kurz vor Abpfiff
Seerhausen das 3:1. Die Zuschauer spenden Beifall oder auch nicht. An
diesem Sonntag spielte Schwarz eben erfolgreicher als Grün. 
Gleich auf welcher Seite man steht, es war ein unterhaltsamer Nach-
mittag mit einem fairen Publikum. Man traf viele Bekannte, tauschte
Erinnerungen aus, erfuhr Neuigkeiten.

Für die nächsten Spiele wünschen wir beiden Mannschaften viel Erfolg.
Ist die 1. Kreisklasse ein Ziel?

Dank gilt den Verantwortlichen des SV Seerhausen für ihre Mühe bei der
Vorbereitung dieses Lokalderbys.

Hellmut Richter

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Mirantus Health GmbH
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Veranstaltungen im Seniorenclub Stauchitz

Plan für Juni
05.06.2025   14:00 Uhr      Sport für Rücken und Gelenke
12.06.2025    14:00 Uhr      Mach mit – bleib fit
19.06.2025    14:00 Uhr      Sport mit Ball und Keule,
                                               Gedächtnisübungen
26.06.2025   14:00 Uhr      Entspannungsübungen

Veranstaltungen im Seniorenklub Stösitz

Plan für Juni
04.06.2025   14:00 Uhr      Kaffee trinken + Dart spielen
10.06.2025    14:00 Uhr      Treff der Skatfreunde
11.06.2025     14:00 Uhr      Kaffee trinken, Rätsel raten
05.06.2025   14:00 Uhr      Frauen treffen sich zum Klöppeln
18.06.2025    14:00 Uhr      Gymnastik
24.06.2025   14:00 Uhr      Treff der Skatfreunde
25.06.2025   14:00 Uhr      Kaffee trinken
26.06.2025   14:00 Uhr      Frauen treffen sich zum Klöppeln

Senioren

Kaffeeklatsch Seniorentreff Staucha

Datum: 6. Juni 2025 , Beginn: 14:30 Uhr
Treffpunkt: Café Markthalle 

Heimatstube geöffnet von 15:00 bis 16:00 Uhr

Nächster Termin: 
- Spielerunde 20. Juni 2025  
- Kaffeeklatsch Seniorentreff Staucha 4. Juli  2025 

Melden Sie sich bitte an, um diese Veranstaltung besser planen zu
können. Wer Fragen hat kann uns gern kontaktieren.

Udo Rohm, Telefon  035268 809500

Sternwarte Riesa

Feste Beobachtungstermine Juni 2025
– 14.06.2025, ab 21 Uhr „Mond und Mars am Frühsommerhimmel“

Teleskopbeobachtung

– 29.06.2025, Beobachtertipp: ab 3 Uhr – Saturn begegnet Neptun
(Fernglas! Oder Teleskop)

Kinderuniversität Riesa
Vorlesungen finden i. d. R. am 1. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr statt.
Änderungen/Verlegungen/Ausfall etc. immer beachten! Seit nun 16
Jahren organisieren wir dieses besondere außerschulische Angebot in
der Region! Vorgesehene Daten im Juni: 04.06.2025

Kontakt: E-Mail: SternwarteRiesa@web.de – Telefon: 0173-8076841
Internet: www.Sternenfreunde-Riesa.de – www.Kinderuni-Riesa.de

Kirchennachrichten

Veranstaltungen im Juni 2025
Frauenfrühstück: 11. Juni 2025, 9.00 Uhr 

„ Die ersten Früchte und Ihr Fest“

Gesunde Küche: 16. Juni 2025, 18.00 Uhr, „Heiß auf Eis?“
Dann sind Sie bei uns  genau richtig und herzlich eingeladen. Gemein-
sam gönnen wir uns eine selbstgerollte Waffel voll Sommer mit haus-
gemachtem Eis und Früchten der Saison.
Auch die Bibel stellt eine spannende Frage zum Thema heiß oder kalt.

Veranstaltungsinfo: Martina Förster 03435/930665, 
Handy:  015902027902

Ringbergstraße 2 - jeden Samstag, 9:30 Uhr Gottesdienst
Kontaktdaten: Pastor Armin Richter, Tel.: 03434/660 7953

Ev.- luth. Friedenskirchgemeinde
Staucha
Pfarramt, Frau Frankowski, Tel. 035268/83308, Fax. 035264/22455
Sprechzeiten   montags        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

donnerstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

In dringenden Trauerfällen bitte Handynummer 0162/8390277 anrufen.

Gottesdienste:
Pfingstsonntag, 8.6.2025
16.00 Uhr      Pfingstbiergarten im Pfarrhof Strehla
Pfingstmontag, 9.6.2025
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Staucha
Sonntag, 15.6.2025
15.00 Uhr      Festgottesdienst im Schloßpark Seerhausen
Sonntag, 22.6.2025
14.00 Uhr      Jubelkonfirmation mit anschl. Kirchenkaffee 

                 in der Kirche Staucha
Dienstag, 24.6.2025
16.00 Uhr      Johannisandacht in der Kirche Mautitz
Sonntag, 29.6.2025
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Strehla  

Weitere Einladungen
Konzert in der Kirche Staucha mit Ton-Art am Samstag, 21.6.2025 um
19.30 Uhr

EINLADUNG
SOMMERKONZERT „MIDSOMMAR„ am 21. Juni 2025 – 19.30 Uhr
in der JOHANNESKIRCHE zu Staucha
Ausführender: Oschatzer Kammerchor TONART

Der Oschatzer Kammerchor TONART unter der Leitung von Titus Heide-
mann bringt zum diesjährigen Sommerkonzert skandinavische und
englische Weisen zu Gehör. Von der Romantik, beginnend mit Walde-
mar Ahlen feiern wir den Sommer mit Butterfly von Mia Makaroff über
Ola Gjeilo und danken für die Musik mit ABBA .
Ein „Midsommar„ - Abend  für jeden Geschmack! Der Eintritt ist frei. Am
Ausgang wird um eine Spende für die weitere Chorarbeit gebeten.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Wie geht es weiter mit der Vorschule?
Diese Frage stellen sich wohl einige Eltern und Einwohner, seit wir in
unserem Amtsblatt über Entscheidungen des Gemeinderats dazu berich-
tet haben. Dazu möchte Ihnen heute über die gesamte Angelegenheit
berichten.
Seit vielen Jahren ist die Durchführung des Vorschuljahres für die Kinder
beider Kitas in Staucha organisiert. Die Kindergartenkinder aus der Kita
Staucha und der Kita Stauchitz verbringen das letzte Kindergartenjahr
(die Vorschule) gemeinsam in der Kita Staucha. Diese Kinder kommen
dann nach dem Vorschuljahr auch gemeinsam in die erste Klasse der
Grundschule Ragewitz. Die in der Vorschule erfahrenen Erzieherinnen und
die Schulleiterin der Grundschule Ragewitz bereiten unsere Kleinen gut
auf den Schulbeginn vor.
Im Dezember 2024 ging in der Gemeinde ein Antrag auf Durchführung
eines Bürgerentscheids zu der Frage „Soll die Integrative Kindertages-
stätte ‚Zum Tierhäuschen Stauchitz‘ eine eigene Vorschulgruppe grün-
den?“ ein. Dieser Antrag war von über 200 Einwohnern unserer Gemeinde
unterschrieben worden. 
Nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen und der Hauptsatzung der Gemeinde Stauchitz muss ein Bürgerent-
scheid zu einer bestimmten Angelegenheit durchgeführt werden, wenn
mindestens 5% der Bürger der Gemeinde dieses Begehren unterschrei-
ben. Diese Voraussetzung war mit den vorgelegten Unterschriften reich-
lich erfüllt.
Die Gemeindeverwaltung hat den Antrag geprüft und festgestellt, dass
alle Voraussetzungen zur Durchführung des Bürgerentscheids vorliegen.
Was den Antragstellern und sicher auch den Unterzeichnern des Antrages
nicht von vornherein klar war, sind die rechtlichen Rahmenbedingungen
eines solchen Bürgerentscheids. Mit der Unterschrift unter den Antrag ist
die Frage ja noch nicht entschieden. Ist das Bürgerbegehren zulässig,
findet dann der Bürgerentscheid statt, eine Wahl mit Stimmabgabe wie
bei einer regulären Gemeinderatswahl. Außerdem ist die Gemeinde Stau-
chitz an das Ergebnis des Bürgerentscheids für drei Jahre gebunden.
Diese Rechtsfolgen wurden mit den Initiatoren des Bürgerbegehrens
besprochen und es wurde in diesem Gespräch ein Kompromiss vorge-
schlagen, der daraus bestehen könnte, dass der Antrag auf Durchführung
eines Bürgerbegehrens zurückgenommen wird, wenn der Gemeinderat
beschließen würde, die Vorschule auch in Stauchitz durchzuführen.
Dieser Kompromissvorschlag wurde vom Gemeinderat allerdings nicht
mitgetragen, vor allem auch deshalb, weil diese Vorgehensweise schnell
Nachahmer für verschiedene Anliegen haben kann. Deshalb wurde in der
Gemeinderatssitzung vom 10. März 2025 beschlossen, dass das Bürgerbe-
gehren durchgeführt wird. Die Abstimmung sollte am 1. Juni 2025 stattfin-
den.Daraufhin baten die Organisatoren des Bürgerbegehrens nochmals
um ein Gespräch mit Bürgermeister und Gemeinderat. Den vorgetragenen

Argumenten der Befürworter einer Vorschule in der Kita in Stauchitz
konnten die Gemeinderäte nach ausgiebiger Diskussion allerdings nicht
folgen. Darauf hin nahmen die Organisatoren ihren Antrag auf Durchfüh-
rung des Bürgerbegehrens wieder zurück. Aus diesem Grund musste der
Gemeinderat den Beschluss zur Durchführung des Bürgerbegehrens
wieder aufheben, was in der Sitzung am 7. April 2025 geschah.
Da sich einige Eltern mit dieser Situation nicht zufrieden zeigten und
weitere Gespräche mit dem Gemeinderat forderten, traf sich der Gemein-
derat am 8. Mai 2025 zu einer Sondersitzung gemeinsam mit der Leiterin
der Kita Stauchitz und der Schulleiterin der Grundschule Ragewitz. Dabei
wurden ausführlich alle Möglichkeiten der Ausgestaltung der Vorschule
sowie deren Vor- und Nachteile besprochen. Die Schulleiterin, die die
Vorschularbeit wöchentlich in der Kita unterstützt, hat den Gemeinderä-
ten dabei auch alle fachlichen Informationen an die Hand gegeben.
Im Ergebnis dieser Beratung hat der Gemeinderat festgestellt, dass es
keine Veränderung an der Organisation der Vorschule in unserer Gemein-
de geben wird. Die Vorschule wird auch in Zukunft nur in einer Kita – und
zwar in Staucha – durchgeführt.

Folgende Gründe haben den Gemeinderat zu seiner Entscheidung
gebracht:
• Aus fachlicher Sicht ist die Durchführung der Vorschule in separaten

Vorschulgruppen ohne Kindergartenkinder für den Erfolg der
Vorschule besser. Deshalb ist die Konzentration der Vorschulkinder an
einem Ort von Vorteil für die betroffenen Kinder.

• Bei der Durchführung der Vorschule in zwei Kitas würde sich die Zeit
der Schulleiterin für die Vorschulstunden je Kind halbieren. Damit
würde für alle Kinder ein Nachteil entstehen, der durch nichts
gerechtfertigt ist.

• Im Hinblick auf die zu erwartenden zukünftigen Kinderzahlen ist die
Kita Stauchitz räumlich nicht für die Durchführung der Vorschule für
alle Kinder der Gemeinde Stauchitz geeignet.

• Damit bleibt es für die Zukunft bei der Durchführung der Vorschule für
alle Kitakinder der Gemeinde Stauchitz beim Standort Kita Staucha.

Ich bin überzeugt davon, dass sich auch zukünftig alle Vorschulkinder in
der Kita Staucha wohlfühlen werden und sie sehr gut auf die 1. Klasse
vorbereitet werden, wie schon viele Kinder vor ihnen.
Der ganze Prozess hat gezeigt, dass sich unsere Bürger durchaus in unse-
re Gemeindeangelegenheiten einbringen und mit viel Engagement für
ihre Sache streiten. Das ist gelebte Demokratie und ich danke ausdrück-
lich allen, die sich in dieser Angelegenheit engagiert haben.

Dirk Zschoke
Bürgermeister
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Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am

Montag, dem 16. Juni 2025, 19:00 Uhr  

statt. Den genauen Ort sowie die Tagesordnung entnehmen Sie
bitte den Aushängen.

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 
vom 12.05.2025

Beschluss 31 / 2025 mit 11 : 0 Stimmen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt die Vergabe der
Straßenbauarbeiten zur Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße
Gleina-Hof, Abschnitt Abzweig S 86 bis Bahnübergang an die Firma P +
S Pflaster- und Straßenbau GmbH Wülknitz zu einem Bruttogesamt-
preis 490.393,60 €.  

Beschluss 32 / 2025 mit 10 : 0 Stimmen, 1 Stimmenthaltung
Beschluss aus dem nicht öffentlichen Teil

Straßenreinigungssatzung

Aus gegebenem Anlass möchten wir auf die „Straßenreinigungssat-
zung der Gemeinde Stauchitz“ vom 04.12.2000 verweisen. Mit dieser
Satzung wurde die Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen nach § 51 Abs. 1 bis 3 Sächsisches Straßengesetz auf die Eigentü-
mer und Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlossenen bebau-
ten und unbebauten Grundstücke (Verpflichtete) übertragen. Zu reini-
gen sind innerhalb geschlossener Ortslage alle öffentlichen Straßen.
Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf: Gehwege, Parkplätze,
Schnittgerinne und Einflussöffnungen der Straßenkanäle, Böschun-
gen, Stützmauern und ähnliches. Gehwege im Sinne dieser Satzung
sind die für Fußgänger ausdrücklich bestimmten Teile der Straße, ohne
Rücksicht auf ihren Ausbauzustand und auf die Breite der Straße. Als
Gehwege gelten auch gemeinsame Geh- und Radwege. Soweit
Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m
Breite entlang der Grundstücksgrenze. Verpflichtete im Sinne dieser
Satzung sind Eigentümer, Erbbauberechtigte, Wohnungseigentümer,
Wohnungsberechtigte. Die Straßen und Gehwege sind regelmäßig
wöchentlich, jeweils zum Wochenende, zu reinigen, soweit nicht plöt-
zlich oder den normalen Rahmen übersteigende Verschmutzung ein
sofortiges Reinigen notwendig machen. Die Reinigung umfasst vor
allem das Beseitigen von, Fremdkörpern, Verunreinigungen, Laub,
hohes Gras und Unkraut. Die Gemeinde Stauchitz behält sich
Kontrollen vor. Leider mussten auch schon einige Bürger zur
Straßenreinigung aufgefordert werden und an ihre Pflicht
entsprechend der Straßenreinigungssatzung erinnert werden.

Geburten
Louis Hornig, geb. am 07.03.2025
Eltern: Mandy Jean und Daniel Hornig, Plotitz

Die Pass- und Meldestelle informiert

Sterbefälle
Monden, Georg, Staucha, 94 Jahre 15.04.2025
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Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Markt 34                             035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 22                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917
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Dach & Fassade•Zimmererarbeiten
Klempnerarbeiten • Schornsteinsanierung

Dachdecker

in 4. Generation

Domselwitzer Straße 17 | 01623 Lommatzsch | Telefon: 03 52 41 · 5 24 55
www.dachdecker-heinitz.de

Der Stellenmarkt

im Amtsblatt

bringt Unternehmen und

Arbeitssuchende zusammen.

Anzeigentelefon:

037208/876200 
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Tel.: 035247 - 5210 oder

Tel.: 035247 - 50205
E-Mail: kontakt@nitsche-bau.de

OT Obermuschütz
Am Gewerbepark 12
01665 Diera-Zehren
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•   Wir unterstützen Sie bei der Erledigung aller 

     Behördengänge 

•   Gestaltung von kirchlichen und weltlichen 

     Bestattungen auf allen Friedhöfen

•   Beratung und Vermittlung von Trauerdruck, 

     Zeitungsannoncen, Kränzen und Blumen-

     gebinden von lokalen Floristen

Strehla, Familie Teichmann, Tel. (035264) 2 24 93

Büro Riesa Hauptstraße 85, Tel. (03525) 7 78 73 59

Büro Oschatz Riesaer Straße 4, Tel. (03435) 92 18 52

– Tag und Nacht –

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 97 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

Mobil: 0171 / 42 00 93 9
www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE

GmbH & Co. KG

Vertriebsmitarbeiter*Innen 
Medien gesucht!!!

U.Riedel@riedel-verlag.de 
Tel. (037208) 876 102
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Mehr Infos unter:
herzog.portas.de                  034324-212 49�

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal | OT Rittmitz

Ausstellung in Lonnewitz | Terminvereinbarung unter 0170 / 1607934

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

Verkäufer/-innen (m/w/d) 

für Forberger Fleisch‐ und 
Wurstwaren in Vollzeit, Teilzeit 
oder Minijob im Stadtgebiet Riesa

Fleischer (m/w/d) 

Fleischerei Forberge, 
in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob

Bewerbungen gerne telefonisch 03525‐733917 
oder per E‐Mail an ff‐agrar‐forberge@t‐online.de
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